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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

21.04.2004 

Geschäftszahl 

99/12/0332 

Rechtssatz 

Das Verfassen von Protokollen, die sich auf die bloße Wiedergabe fremder Erklärungen beschränken - auch 
wenn dies zweifelsohne eine spezielle Ausbildung und Fertigkeit erfordert -, ist nicht als Tätigkeit zu bewerten, 
für die im Allgemeinen eine abgeschlossene Hochschulbildung NOTWENDIG - also nicht nur hilfreich - ist. 
Dies wäre jedoch für eine A-wertige Tätigkeit ein unabdingbares Erfordernis. 


